
Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung documenta-Stadt 
 
 
 
 
 
An die  
Mitglieder 
des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
Kassel 

 
Geschäftsstelle: 
Büro der 
Stadtverordnetenversammlung 
Rathaus, 34112 Kassel 
Auskunft erteilt: Frau 
Spangenberg 
Tel. 05 61/7 87-12 25 
Fax 05 61/7 87-21 82 
E-Mail: 
Elisabeth.Spangenberg@stadt-
kassel.de 
 
Kassel, 28.10.2008 

  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur 27. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung lade ich 
ein für 
 

Mittwoch, 05.11.2008, 17.00 Uhr, 
Kommissionszimmer I, Rathaus, Kassel. 

 
 
Tagesordnung: 
 
1. Stand der Planungen des Schulentwicklungsplanes 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 25.08.2008 
Bericht des Magistrats 
101.16.891 

 
Vorgesehene Neubau- und Erweiterungsprojekte im Bereich der 
Gebäudewirtschaft 
Anfrage der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Bodo Schild 

2. 

- 101.16.1032 - 
 

Zukunftsfähige Schulentwicklungsplanung 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Dr. Wilde-Stockmeyer 

3. 

- 101.16.1049 -    
 

Praktikum Fachoberschule 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der CDU, SPD, B90/Grüne und FDP 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Bodo Schild 

4. 

- 101.16.1067 -    
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Mittagsversorgung in Kindertagesstätten 
Anfrage der Fraktion B90/Grüne 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Heike Mattern 

5. 

- 101.16.1074 -    
 

Schulische Versorgung sehbehinderter Kinder 
Anfrage der SPD-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Peter Liebetrau 

6. 

- 101.16.1084 -    
 

Zusammenlegung des Hessenkollegs und der Abendschule 
Anfrage der SPD-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Peter Liebetrau 

7. 

- 101.16.1093 -    
 

Unfallverhütung an der Rathauskreuzung 
Antrag der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dr. Norbert Wett 

8. 

- 101.16.1101 -   
(gleichzeitig im Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr) 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Gabriele Jakat 
Vorsitzende 



Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung documenta-Stadt
 
Kassel, 06.11.2008 

  

Niederschrift 
 

über die 27. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 

am Mittwoch, 05.11.2008, 17.00 Uhr, 
im Kommissionszimmer I, Rathaus, Kassel 

 
 

 
Anwesende:   Siehe Anwesenheitsliste 
    (Bestandteil der Niederschrift) 
 
 
Tagesordnung: 
 

1. Stand der Planungen des Schulentwicklungsplanes 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 25.08.2008 
Bericht des Magistrats 
101.16.891 

 
 

2. Vorgesehene Neubau- und Erweiterungsprojekte im Bereich der 
Gebäudewirtschaft 

101.16.1032 

 
 

3. Zukunftsfähige Schulentwicklungsplanung 101.16.1049 
 
 

4. Praktikum Fachoberschule 101.16.1067 
 
 

5. Mittagsversorgung in Kindertagesstätten 101.16.1074 
 
 

6. Schulische Versorgung sehbehinderter Kinder 101.16.1084 
 
 

7. Zusammenlegung des Hessenkollegs und der Abendschule 101.16.1093 
 
 

8. Unfallverhütung an der Rathauskreuzung 101.16.1101 
 

 
 
Vorsitzende Jakat eröffnet die mit der Einladung vom 28.10.2008 ordnungsgemäß 
einberufene 27. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung, 
begrüßt die Anwesenden, darunter besonders Stadträtin Bergholter in Vertretung für 
Stadträtin Janz, und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Zur Tagesordnung 
 
Änderungswünsche zur Tagesordnung werden von Seiten der Ausschussmitglieder 
nicht vorgetragen, so dass Vorsitzende Jakat die Tagesordnung in der vorliegenden 
Form feststellt. 
 
 



 
 

 
Niederschrift zur 27. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung vom 05.11.2008 Seite 2 

 
1. Stand der Planungen des Schulentwicklungsplanes 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 25.08.2008 
Bericht des Magistrats 
101.16.891 

 
Beschluss 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, im Hinblick auf den im Frühjahr 2009 
vorzulegenden Schulentwicklungsplan in den Sitzungen des Ausschusses für 
Schule, Jugend und Bildung bis zum Vorlagetermin regelmäßig über den 
aktuellen Planungsstand zu berichten. 

 
Schulamtsleiterin Steinbach gibt einen aktuellen Sachstandsbericht ab und 
beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder. 
In der nachfolgenden Aussprache verspricht Schulamtsleiterin Steinbach auf 
Nachfrage des Stadtverordneten Dr. von Rüden, CDU-Fraktion, die Übergangszahlen 
von der Sekundarstufe 1 in die gymnasiale Oberstufe sowie in die Berufsschule als 
Anlage zur Niederschrift nachzureichen (siehe Anlage 1). 
 
Der Bericht von Schulamtsleiterin Steinbach wird zur 
Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

2. Vorgesehene Neubau- und Erweiterungsprojekte im Bereich der 
Gebäudewirtschaft 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.1032 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 

Welche der im Haushalt 2008, S. 52 und S. 53, in 2008 vorgesehenen Neubau- 
und Erweiterungsprojekte im Bereich der Gebäudewirtschaft 

1. im Rahmen des Programms IZBB 
2. im Rahmen des Programms Mittagstisch 
3. Ernst-Leinius-Schule, Schule Eichwäldchen und Sporthalle 

Wilhelmsgymnasium 
wurden bzw. werden realisiert, mit welchen Beträgen, und wie ist der Stand der 
Ausführung? 
Welche Projekte werden nur teilweise bzw. nicht ausgeführt, welches sind die 
Gründe für deren Nicht-Realisierung, und was geschieht mit den dafür im 
Haushalt 2008 vorgesehenen Geldern? 

 
Stadtverordneter Schild, CDU-Fraktion, bedankt sich für die schriftliche Antwort des 
Magistrats, die der Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses am 02.10.2008 
beigefügt war. 
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In der anschließenden Aussprache verspricht Schulamtsleiterin Steinbach auf Bitten 
des Stadtverordneten Schild eine Gegenüberstellung der im Haushalt eingestellten 
Mittel und der aktuellen Kostenplanungen für die Sporthalle des Wilhelmsgymasiums 
inklusive des Mensabereiches als Anlage zur Niederschrift (siehe Anlage 2). 
 
Vorsitzende Jakat erklärt den Tagesordnungspunkt für erledigt. 
 

Die Anfrage ist beantwortet. 
 
 
 
 

3. Zukunftsfähige Schulentwicklungsplanung 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1049 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert die folgenden Punkte in die aktuelle 
Neuerstellung des Schulentwicklungsplans mit einzubeziehen: 
 

1. Zielsetzung des Schulangebots in der Stadt Kassel für die nächsten 10 bis 
15 Jahre 

2. Profile der Schulen mit ihren jeweiligen Schwerpunktsetzungen 
3. Differenzierte Kriterien für die Angebote verschiedener Schulformen und 

Schulen, wie z. B. Erreichbarkeit, Abdeckung von Bildungsangeboten, 
Verpflegungsstandards, Fachraumanforderungen, Räume für 
selbständiges Lernen und differenzierte Förderangebote, Schul-
bibliotheken und Mediotheken, Bewegungs- und Spielmöglichkeiten etc. 

4. Bedarf für Schulsozialarbeit 
 
Stadtverordnete Dr. Wilde-Stockmeyer, Fraktion Kasseler Linke.ASG, begründet den 
Antrag und ändert diesen nach ausführlicher Aussprache wie folgt ab: 
 
Geänderter Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert die folgenden Punkte in die aktuelle 
Neuerstellung des Schulentwicklungsplans mit einzubeziehen: 
 

1. Profile der Schulen mit ihren jeweiligen Schwerpunktsetzungen 
2. Differenzierte Kriterien für die Angebote verschiedener Schulformen und 

Schulen, wie z. B. Erreichbarkeit, Abdeckung von Bildungsangeboten, 
Verpflegungsstandards, Fachraumanforderungen, Räume für 
selbständiges Lernen und differenzierte Förderangebote, Schul-
bibliotheken und Mediotheken, Bewegungs- und Spielmöglichkeiten etc. 

3. Bedarf für Schulsozialarbeit 
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Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst bei 
Zustimmung: CDU, B90/Grüne, Kasseler Linke.ASG, FDP 
Ablehnung: SPD 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem geänderten Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. 
Zukunftsfähige Schulentwicklungsplanung, 101.16.1049, wird 
zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Liebetrau 
 
 
 
 

4. Praktikum Fachoberschule 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der CDU, SPD, B90/Grüne und FDP 
- 101.16.1067 - 

zurückgezogen 
 
 
 
 

5. Mittagsversorgung in Kindertagesstätten 
Anfrage der Fraktion B90/Grüne 
- 101.16.1074 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie viele Kinder nehmen an der Mittagsversorgung in Kasseler 
Kindertagesstätten teil? 

2. Wie viele Kinder erhalten einen Zuschuss? 
3. Wie hoch sind die Zahlungsrückstände der Eltern, die nicht bereit oder in der 

Lage sind, die Kosten für die Mittagsverpflegung zu zahlen? 
4. Gibt es Erhebungen darüber, wie hoch die Anzahl der Kinder ist, die aus 

finanziellen Gründen nicht am Essen teilnehmen können? 
5. In welcher Höhe werden im Jahr 2009 Mittel für die Verpflegung veranschlagt? 
6. Gibt es Erkenntnisse darüber, ob die veranschlagten Mittel in 2009 für alle 

Kinder ausreichen, die einen Antrag auf Übernahme der Kosten für die 
Mittagsverpflegung gestellt haben? 

7. Hat der Magistrat Kriterien festgelegt, nach denen sich der Anspruch zur 
erhöhten Übernahme der Kosten ergibt? 

8. Sieht der Magistrat die Möglichkeit, mit den eingestellten Mitteln auch Kinder 
zu versorgen, die ohne Frühstück in die Kita kommen? Etwa im Rahmen einer 
„Müsli Bar“? 
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Jugendamtsleiter Struthwolf verteilt die schriftliche Antwort des Magistrats an die 
Ausschussmitglieder. 
Nach einer kurzen Lesepause und sich anschließender Aussprache erklärt Vorsitzende 
Jakat die Anfrage für erledigt. 
 

Die Anfrage ist beantwortet. 
 
 
 
 

6. Schulische Versorgung sehbehinderter Kinder 
Anfrage der SPD-Fraktion 
- 101.16.1084 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Wie viele sehbehinderte Kinder aus der Stadt Kassel besuchen zur Zeit die 
Sehbehindertenabteilungen der Wilhelm-Lückert-Schule Kassel bzw. der 
Hermann-Schafft-Schule Homberg/Efze in den jeweiligen Stufen? 
 
Wie sieht die Prognose aus? 

 
Stadtverordneter Liebetrau, SPD-Fraktion, begründet die Anfrage, die anschließend 
von Stadträtin Bergholter beantwortet wird. 
Auf Bitten des Stadtverordneten Liebetrau sagt Stadträtin Bergholter in der 
anschließenden Aussprache die Antwort nochmals in schriftlicher Form als Anlage zur 
Niederschrift zu (siehe Anlage 3). 
 
Vorsitzende Jakat erklärt die Anfrage für beantwortet. 
 

Die Anfrage ist beantwortet. 
 
 
 
 

7. Zusammenlegung des Hessenkollegs und der Abendschule 
Anfrage der SPD-Fraktion 
- 101.16.1093 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Am 04.06.2007 wurde von der Stadtverordnetenversammlung die 
Zusammenlegung von Abendschule und Hessenkolleg beschlossen. 
Wie ist der Sachstand im Zusammenführungsprozess der Abendschule und dem 
Hessenkolleg? 
Wie weit ist insbesondere die Erstellung eines Vertragsentwurfs zwischen der 
Stadt Kassel und der Hessischen Landesregierung? 
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Stadtverordneter Liebetrau begründet die Anfrage der SPD-Fraktion, die 
anschließend von Schulamtsleiterin Steinbach beantwortet wird. 
 
Vorsitzende Jakat erklärt die Anfrage für beantwortet. 
 

Die Anfrage ist beantwortet. 
 
 
 
 

8. Unfallverhütung an der Rathauskreuzung 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.16.1101 - 

zurückgezogen 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18.28 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Gabriele Jakat Elisabeth Spangenberg 
Vorsitzende Schriftführerin 
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Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.1032 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
E-Mail  info@cdu-fraktion-kassel.de 
Internet www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

 
Kassel, 26.08.2008 

 
 
 
Vorgesehene Neubau- und Erweiterungsprojekte im Bereich der 
Gebäudewirtschaft 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Welche der im Haushalt 2008, S. 52 und S. 53, in 2008 vorgesehenen Neubau- 
und Erweiterungsprojekte im Bereich der Gebäudewirtschaft 

1. im Rahmen des Programms IZBB 
2. im Rahmen des Programms Mittagstisch 
3. Ernst-Leinius-Schule, Schule Eichwäldchen und Sporthalle 

Wilhelmsgymnasium 
wurden bzw. werden realisiert, mit welchen Beträgen, und wie ist der Stand der 
Ausführung? 
Welche Projekte werden nur teilweise bzw. nicht ausgeführt, welches sind die 
Gründe für deren Nicht-Realisierung, und was geschieht mit den dafür im 
Haushalt 2008 vorgesehenen Geldern? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Bodo Schild 
 
 
 
gez. Eva Kühne-Hörmann, MdL 
Fraktionsvorsitzende 
 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.1049 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 3315 
E-Mail 
fraktion@Kasseler.Linke.ASG.net 

 
Kassel, 01.09.2008 

 
 
 
Zukunftsfähige Schulentwicklungsplanung 
 
 
 

Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert die folgenden Punkte in die aktuelle 
Neuerstellung des Schulentwicklungsplans mit einzubeziehen: 
 

1. Zielsetzung des Schulangebots in der Stadt Kassel für die nächsten 10 bis 
15 Jahre 

2. Profile der Schulen mit ihren jeweiligen Schwerpunktsetzungen 
3. Differenzierte Kriterien für die Angebote verschiedener Schulformen und 

Schulen, wie z. B. Erreichbarkeit, Abdeckung von Bildungsangeboten, 
Verpflegungsstandards, Fachraumanforderungen, Räume für 
selbständiges Lernen und differenzierte Förderangebote, 
Schulbibliotheken und Mediotheken, Bewegungs- und Spielmöglichkeiten 
etc. 

4. Bedarf für Schulsozialarbeit 
 
 
Begründung: 
 
Für die kommunale Aufgabe der Bereitstellung ausreichender und geeigneter Räume 
für den Schulunterricht ist eine verlässliche Datenbasis und Zielvorstellung sinnvoll. 
Um Gebäudeinvestitionen zu planen sind alle raumrelevanten Daten zusammen zu 
führen und zu gewichten. 
Angesichts sinkender SchülerInnenzahlen kann eine mittelfristige 
Anpassungsstrategie Fehlinvestitionen vermeiden helfen und als Chance für die 
Schaffung einer besseren Lernumgebung genutzt werden. 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Dr. Wilde-Stockmeyer 
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gez. Norbert Domes 
Fraktionsvorsitzender 



 

Stadtverordnetenversammlung 
 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der 
CDU, SPD, B90/Grüne und FDP 
 
 
 
 

Vorlage-Nr. 101.16.1067 

documenta-Stadt
 
Rathaus 
34112 Kassel 
 
Kassel, 29.09.2008 

 
 
 
Praktikum Fachoberschule 
 
 

Die Vorlage wurde von der CDU-Fraktion in der Sitzung 
des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung am 
05.11.2008 zurückgezogen. 
 

Gemeinsamer Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, in direkten und intensiven Gesprächen 
mit dem Staatlichen Schulamt für den Landkreis und die Stadt Kassel 
sowie dem Hessischen Kultusministerium zu erreichen, dass die 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 11 der Fachoberschule der Paul-
Julius-von-Reuter-Schule entsprechend dem von der Paul-Julius-von-
Reuter-Schule vorgeschlagenen Einvernehmen gemäß § 4 (7) VO über die 
Ausbildung und Abschlussprüfung an Fachoberschulen ein gelenktes 
Praktikum an zwei Wochentagen absolvieren und Unterricht an drei 
Wochentagen erhalten können. 

 
 
Begründung: 
 
Das Staatliche Schulamt für den Landkreis und die Stadt Kassel beabsichtigt, die 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 11 der Paul-Julius-von-Reuter-Schule ein 
dreitägiges Praktikum pro Woche ableisten zu lassen. Das hätte zur Folge, dass ein 
Praktikumsplatz nur einmal pro Jahr besetzt werden kann. 
 
Bei der bisherigen Regelung, jeweils ein 10-wöchiges Blockpraktikum zu organisieren, 
kann ein Praktikumsplatz viermal pro Jahr besetzt werden. Für die Betriebe bietet 
dieses Vorgehen den Vorteil, dass die Plätze arbeitstäglich besetzt sind. 
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Die Paul-Julius-von-Reuter-Schule schlägt vor, im Sinne einer Kompromisslösung statt 
der geplanten drei Praktikumstage zwei Tage einzuplanen und an einem Schultag 
fachpraktische Inhalte der Schule zu vermitteln. Ein Praktikumsplatz kann dann von 
zwei Schülern besetzt werden. 
 
Die Argumentation des Staatlichen Schulamtes für seine Neuregelung, es müsse 
Hauptziel der regionalen Übergangsberatung sein, den Übergang in eine duale 
Berufsausbildung zu ermöglichen, erscheint angesichts der Übergangszahlen aus der 
Organisationsform A in weitere Ausbildungen nicht akzeptabel. 
 
Die Fachoberschule der Paul-Julius-von-Reuter-Schule soll auch weiterhin möglichst 
vielen Kasseler Jugendlichen umfangreiche Weiterbildungschancen offen halten. 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Bodo Schild 
 
 
 
 
 
 
Eva Kühne-Hörmann, MdL Uwe Frankenberger MdL Karin Müller 
Fraktionsvorsitzende CDU Fraktionsvorsitzender SPD Fraktionsvorsitzende 

B90/Grüne 
   
   
   
   
   
Frank Oberbrunner    
Fraktionsvorsitzender FDP    
 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.1074 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1294 
Telefax 0561 787 2104 
E-Mail  info@gruene-kassel.de 

 
Kassel, 28.09.2008 

 
 
 
Mittagsversorgung in Kindertagesstätten 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie viele Kinder nehmen an der Mittagsversorgung in Kasseler 
Kindertagesstätten teil? 

2. Wie viele Kinder erhalten einen Zuschuss? 
3. Wie hoch sind die Zahlungsrückstände der Eltern, die nicht bereit oder in der 

Lage sind, die Kosten für die Mittagsverpflegung zu zahlen? 
4. Gibt es Erhebungen darüber, wie hoch die Anzahl der Kinder ist, die aus 

finanziellen Gründen nicht am Essen teilnehmen können? 
5. In welcher Höhe werden im Jahr 2009 Mittel für die Verpflegung veranschlagt? 
6. Gibt es Erkenntnisse darüber, ob die veranschlagten Mittel in 2009 für alle 

Kinder ausreichen, die einen Antrag auf Übernahme der Kosten für die 
Mittagsverpflegung gestellt haben? 

7. Hat der Magistrat Kriterien festgelegt, nach denen sich der Anspruch zur 
erhöhten Übernahme der Kosten ergibt? 

8. Sieht der Magistrat die Möglichkeit, mit den eingestellten Mitteln auch Kinder 
zu versorgen, die ohne Frühstück in die Kita kommen? Etwa im Rahmen einer 
„Müsli Bar“? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordnete Heike Mattern 
 
 
 
gez. Karin Müller 
Fraktionsvorsitzende 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.1084 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1284 / 1285 
E-Mail  buero@spd-fraktion-kassel.de 

 
Kassel, 08.10.2008 

 
 
 
Schulische Versorgung sehbehinderter Kinder 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Wie viele sehbehinderte Kinder aus der Stadt Kassel besuchen zur Zeit die 
Sehbehindertenabteilungen der Wilhelm-Lückert-Schule Kassel bzw. der 
Hermann-Schafft-Schule Homberg/Efze in den jeweiligen Stufen? 
 
Wie sieht die Prognose aus? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Peter Liebetrau 
 
 
 
gez. Uwe Frankenberger, MdL 
Fraktionsvorsitzender 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.1093 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1284 / 1285 
E-Mail  buero@spd-fraktion-kassel.de 

 
Kassel, 23.10.2008 

 
 
 
Zusammenlegung des Hessenkollegs und der Abendschule 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Am 04.06.2007 wurde von der Stadtverordnetenversammlung die 
Zusammenlegung von Abendschule und Hessenkolleg beschlossen.  
Wie ist der Sachstand im Zusammenführungsprozess der Abendschule und dem 
Hessenkolleg? 
Wie weit ist insbesondere die Erstellung eines Vertragsentwurfs zwischen der 
Stadt Kassel und der Hessischen Landesregierung? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Peter Liebetrau 
 
 
 
gez. Uwe Frankenberger, MdL 
Fraktionsvorsitzender 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.1101 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
E-Mail  info@cdu-fraktion-kassel.de 
Internet www.CDU-Fraktion-Kassel.de 
 
Kassel, 28.10.2008 

 
 
 
Unfallverhütung an der Rathauskreuzung 
 
 

Die Vorlage wurde von der CDU-Fraktion in 
der Sitzung des Ausschusses für Schule, 
Jugend und Bildung am 05.11.2008 
zurückgezogen. 
 
 
 

Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Stadtentwickung und Verkehr 
sowie in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, wegen der an der Rathauskreuzung 
immer wieder auftretenden Verkehrsunfälle Möglichkeiten zur 
Unfallverhütung dort aufzuzeigen, ggf. durch einen Schülerlotsendienst 
zu Spitzenzeiten, wie Schulschluss oder Schulbeginn oder durch den 
zusätzlichen Einsatz von Ordnungskräften. 

 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Dr. Norbert Wett 
 
 
 
gez. Eva Kühne-Hörmann, MdL 
Fraktionsvorsitzende 
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